
 
  
   
 
Bericht des Vorstands zur 12. Stammesversammlung am 7. Oktober 2012 * Seite 1 
 
 

 
 
 

  
Übersicht 
 
1. Vorstand - Personelles 
2. Leiterrunde - Personelles 
3. Leiterrunde - Inhaltliche Schwerpunkte 
4. Aktionen und Projekte 
5. Ausbildung 
6. Öffentlichkeitsarbeit 
7. Vertretungen und Vernetzungen 
8. Mitgliederentwicklung 
9. Geschäftsführung 
10. Perspektiven 

 
1. Vorstand - Personelles 
 
Der Vorstand besteht derzeit aus Tina Seidenkranz 
und Andreas Proske. Tinas Amtszeit endet zur 
Stammesversammlung 2012 und sie ist bereit für 
eine weitere Kandidatur. Die Amtszeit von Andreas  
endet in zwei Jahren. Das Kuratenamt ist seit 5 
Jahren unbesetzt. Dagmar Fromm-Brauner, 
Gemeindereferentin und unsere Kuratin in 2006/07, 
hat sich zur Mitwirkung im Vorstand bereit erklärt. Sie 
steht jedoch nicht für eine Kandidatur zur Verfügung. 
 

Bewertung: Die Unterstützung durch Mitglieder der 
Leiterrunde bei verschiedenen Aufgaben (Praxis-
gespräche, Leiterrundenprogramm, Stammes-
aktivitäten) tat gut und entlastet. Wir freuen uns auf 
Dagmar und ihre Verstärkung für unser Kleinstteam. 
 
2. Leiterrunde - Personelles 
 
In den Gruppenleitungen sind derzeit aktiv: 
Wölflinge, mittwochs : Johanna Kroll,  
Frederick Naacke, Benjamin Proske 
Wölflinge, donnerstags : Sabine Proske,  
Robert Bukies, Vera Lintel-Höping 
Jungpfadfinder, dienstags : Tina und Harald 
Seidenkranz 
Jungpfadfinder, mittwochs : Ana Belismelis,  
Daniel Buchholz 
Pfadfinder : Michael Reinartz, Gesine Bormann 
Rover : Franziska Pille, Philipp Rammes 
 
Verstärkt wird die Leiterrunde durch Line Jungbluth 
als Mitarbeiterin. Beendet haben ihre Leitungstätig-
keit in dem letzten Jahr Viola Reiner-Marquardt und 
Line wegen ihrer beruflichen Verpflichtungen. Felix 
Sturhan, Götz Dieckhaus und Björn Berger haben 
begonnen  bzw. beginnen ihr Studium außerhalb 
Hannovers, ebenso wie Sven Höltershinken und 
Marwin Tönnies, die ein halbes Jahr bei den Jung-
pfadfindern und in der Leiterrunde geschnuppert 
hatten, nun aber auch Hannover verlassen. 

3. Leiterrunde - Inhaltliche Schwerpunkte 
 
Die Leiterunde hat sich in 2011 zehnmal und im 
laufenden Jahr neunmal getroffen. Zusätzlich fand im 
Januar das 13. Fortbildungswochenende in Torfhaus 
statt. Traditionell hat sich die Leiterrunde nach der 
Waldweihnacht auch zu einem Abschlussessen und 
zur Verabschiedung der Leiter getroffen. Mitte Juli 
waren wir auf Einladung von Philipp im Brumleytal 
nahe Ibbenbüren. Klettern, Sichern und Abseilen 
wurden geübt und es war auch Zeit für einen 
Spaziergang. Viele Ideen unserer  Stammesaktionen 
entstanden in der Leiterrunde. Entsprechend wurde 
viel Zeit für Planungsabsprachen benötigt, daneben 
gibt es aber immer auch den inhaltlichen Austausch 
der Stufenleitungen und Fortbildungsteile entspre-
chend unserer Ausbildungsordnung: 
 

� Elternarbeit (3.11.11)  
� Grundlagen der Leitungstätigkeit, Gruppen- 
     stundengestaltung, Gruppenkultur und 
     Partizipation von Kindern und Jugendlichen 
     (LR-WE im Januar 2012)  
� Externe Unterstützungsmöglichkeiten (2.12.12) 
� Motivation und Animation (6.3.12) 
� Rover und/oder Leiter (18.4.12) 
� Stufenwechsel (25.6.12) 
� Reflexion (18.7.12) 
 

Die Leiterrunden finden an wechselnden Wochentagen 
statt. Während des LR-Wochenendes legten Benjamin 
und Felix, im Sommerlager Daniel und Marwin ihr 
Leiterversprechen ab. 
 

Bewertung :  Im letzten Jahr konnten viele junge Leiter 
ihre ersten Erfahrungen als Leiter sammeln. Die 
Einarbeitung kostet Zeit und Kraft, hierdurch konnte 
aber im vergangenen Jahr u. a. die zweite Jungpfad-
findergruppe aufrechterhalten werden. Die Kinder-
stufen sind mit je 2 bzw. 3 Leitern zurzeit schwach 
besetzt, hier hoffen wir auf schnelle Verstärkung. 
Feste Arbeits- und Anwesenheitszeiten, besonders in 
der Ausbildung und im Studium erschweren eine 
langfristige Teamzusammenstellung, zum Glück sind 
alle Leiter offen für immer neue Konstellationen. 
Vielen Dank dafür und für euren Einsatz im 
vergangenen Jahr! 
 
4. Aktionen und Projekte 

 
Einen gelungenen Abschluss ihres 
Projektes erlebten die Klima-Scouts in 
München bei der Finalshow, dem Großen 
Tabaluga . Stufenübergreifend organisier-
te Micha die Fortsetzung „2.0/reloaded“ ,  
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so dass wir uns zum ersten Mal beim autofreien 
Sonntag  in der Innenstadt am 20.05. mit dem Klima-
Aktions-Stand beteiligten. Mit dabei war die Baum-AG 
der Diözesanebene, die sehr erfolgreich für 
Baumpatenschaften warb. 
   
Aktion 12 – Abenteuer möglich machen : Unter 
diesem Motto steht die Jahresaktion 2012. Die 
Kinder- und Jugendarmut in Deutschland soll unter 
die Lupe genommen werden. Tina und Harald be-
suchten bereits im November letztes Jahr den 
Multiplikatorentag, beteiligten sich an dem Aktionstag 
der Jungpfadfinderleiter der Diözese, führten einen 
Workshop auf der Diözesanversammlung durch und 
wir richteten das 
Sommerlager 
der Wölflinge 
und Jungpfad-
finder nach die-
sem Motto aus. 
 
Aktionen in der Gemeinde: 
 

� Gottesdienstgestaltung im September 
� Kinonachmittage im Dezember und März 
� Stationslauf für die Erstkommunionkinder im Jan. 
� Mithilfe bei Aufräumaktionen im Herbst + Frühjahr 
� Pfannkuchen-Jurte beim Gemeindefest 
� Friedenslichtausgabe in Stadtteil u. Gemeinde  
� Waldweihnacht für Mitglieder,  Familien + Freunde  
 

Im Stadtteil beteiligten wir uns zum 7. Mal bei der 
Putzmunter-Aktion im März, sammelten mit 30 
Mitgliedern 40 Müllsäcke sowie drei Eimer Glas. 
 

Im Pfingstlager  „Egnaro 
Oclanis“ konnten die Sieben 
Spaten  in einer nassen 
Schlacht besiegt und 
geläutert werden. 
Beeindruckend auch der 
Drache, der gar nicht so böse 

war. 86 junge und einige alte Engel waren auf der 
Hasenheide dabei. Den Gottesdienst „Seid Feuer 
und Flamme!“ feierte unser Bezirkskurat, Christoph 
Lindner mit uns.  
 

Im Juni wehte noch einmal Jamboree-Luft über das 
Pfarrgelände: 30 Pfadfinder aus Finnland  vom 
Jungpfadfinder bis zum Leiter, u. a. mit den Gast-
eltern vom Home Hospitality nach dem Jamboree 
besuchten unseren Stamm. 25 Heilige Engel berei-
teten ihnen einen Mittsommer-Nachmittag. Es wurde 
gegrillt, sich ausgetauscht und sich mit Souvenirs in 
Kirchrodes Bücherladen eingedeckt. 
 

Im Rahmen der Projektwoche in der St.-Ursula-
Schule  beteiligten wir uns unter dem Motto 
"Pfadfinder in aller Welt". Vielen Dank besonders an 
Johanna, der es auch gelang, nach und nach alle 
Leiter mit einzuspannen. Nicht nur die Jurte auf dem 
Schulhof war neu, auch die Erkenntnis der Mit-
schüler, dass Pfadfinder gar nicht so uncool sind.  
 

Nach den Auslandslagern im letzten Jahr stand nun 
für die Wölflinge bis Pfadfinder die Erkundung 
Niedersachsens auf dem Programm. Die Wölflinge  
verbrachten ihr Sommerlager zusammen mit den 
Jungpfadfindern in der Wedemark. Im Sinne der 
Jahresaktion luden wir für einen Tag den Hort des 
Carl-Sonnenschein-Hauses aus Vahrenheide ein, 
anschließend wagten sich die Jungpfadfinder  mit 
Kanus auf die Aller. Währenddessen hajkten die 
Pfadfinder  von Bremen bis Dangast am Jadebusen. 
Den Jungleitern  reichte Niedersachsen nicht, sie 
erkundeten Europa per Interrail-Tour und frischten die 
Beziehungen zu den ungarischen Scouts in Pomáz auf. 
 
5. Ausbildung 
 
Ana begann ihre  Modulaus-
bildung im letzten November, 
Frederick und Robert been-
deten sie und beide besuch-
ten im März dieses Jahr den 
Woodbagde-Wochenkurs  
Wölflingsstufe in der Diözese Essen. Benjamin und 
Daniel waren zur Modulwoche in Rüthen und wurden 
auch durchgehend in der Praxis begleitet. An der 
stammesinternen Fortbildung in Torfhaus beteiligten 
sich in diesem Jahr 18 Leiter und Leiterinnen. An der 
Fortbildungsveranstaltung zum Kindeswohl nahmen im 
September Tina, Andreas und Harald teil. Zu den 
Ausbildungskosten erhalten wir einen erheblichen 
Zuschuss aus dem Pfarrhaushalt. 
 
6. Öffentlichkeitsarbeit 
 
Was ist das überhaupt? Nicht nur die Pressearbeit 
gehört dazu. Überall wo wir in der Öffentlichkeit 
auftreten, repräsentieren wir uns als Pfadfinder. Wir 
zeigen, was wir tun, und nutzen den Werbeeffekt für 
neue Mitglieder und Leiter.  So zum Beispiel mit der 
Putzmunteraktion, dem Gemeindefest und in diesem 
Jahr zum ersten Mal mit der Teilnahme am autofreien 
Sonntag in der Innenstadt. Die Pfadfinder haben 
beim Internet-Film „KlimAktiv“ mitgewirkt, der in Kürze 
veröffentlicht wird und es gab einen Artikel über 
unsere Vorbereitungen zum Pfingstlager in der HAZ. 
 
Im WWW präsentieren wir unsere Stammeshomepage 
dpsg-hannover.de  und bei Facebook die Seiten 
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„DPSG Hl. Engel Hannover“ , „KlimaScouts 
2.0/reloaded“   sowie „Friendship between Stamm 
„Hl. Engel Hannover“ y Grupo Scout Los Pinos“ .  
 

Außerdem berichten wir immer wieder in den 
Werbezeitungen und Verbandszeitschriften, im 
Newsletter für die Mitglieder und Eltern und im 
Pfadfindertelegramm in der Engelsposaune. Wir 
unterhalten eine Seite auf der Gemeindehomepage 
und nicht zuletzt werden viele Leute von der 
Mundpropaganda unserer Mitglieder erreicht. 
 

Bewertung:  Die Aktionen in der Öffentlichkeit 
bringen Spaß, Berichte für die Zeitung zu schreiben 
meist weniger oder es fehlt die Zeit. Wer uns bei der 
Öffentlichkeitsarbeit unterstützen möchte, ist herzlich 
willkommen. Vielen Dank an dieser Stelle auch an 
Thomas Hönicke für die Fotos bei den Gemeinde-
aktionen und an Kerstin und Markus Kuhn für die 
Pflege unserer Homepage. 
 
7. Vertretungen und Vernetzungen 
 

Auf zahlreichen Ebenen sind Leiter/-
innen aus unserem Stamm aktiv. Auf 
Bezirks- und Diözesanebene 
besuchten wir die Konferenzen und 
Versammlungen. Seit drei Jahren 
initiiert Harald als Stufenreferent im 

Bezirk Hannover die Aktivitäten in der Jungpfadfin-
derstufe und war zusammen mit Tina im Rahmen der 
Jahresaktion `12 auch auf Diözesanebene engagiert. 
Line ist mittlerweile in den Diözesanarbeitskreis Rover-
stufe berufen, ebenso wie Harald und Andreas in die 
Arbeitsgruppe Ausbildung. Im Diözesanzentrum waren 
Tina und Harald die Fachleute beim Baueinsatz 
Anfang Mai und leiteten professionell die zahlreichen 
Helfer/-innen bei  der Verstärkung des  großen 
Schutzdaches an. Line arbeitet auch in der Baum-AG 
mit, die ja die Baumpflanzaktion organisiert, s. a. 10.    
 

Im Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ 
Region Hannover) werden unsere Interessen, z. B. die 
Sicherung von Zuschüssen, durch den DPSG-Bezirks-
vorstand vertreten. Dieses sind Barbara Frantzke, 
Mauritz Rosenbusch und Pfr. Christoph Lindner. Vielen 
Dank an sie für ihre Unterstützung. 
 
8. Mitgliederentwicklung im Stamm Hl. Engel   
 
Ende September 2012 sind in unseren Gruppen: 
Mittwochs-Wölflinge:   25 + 4 Leiter/innen 
Donnerstags-Wölflinge:  24 + 3 Leiter/innen 
Dienstags-Jungpfadfinder:  18 + 2 Leiter/innen 
Mittwochs-Jungpfadfinder:  14 + 2 Leiter/innen 
Pfadfinder:   18 + 2 Leiter/innen 
Rover:                                       11 + 2 Leiter/innen 

Seit 2009 bleibt die Mitgliederzahl im 140-er Bereich, 
davon gut 120 aktive Mitglieder in den Gruppen.  
 

Die Mitgliederentwicklung seit unserer Gründung: 
 

1.1.99: 26    1.1.03: 109    1.1.07: 127     1.1.11: 142 
1.1.12: 145 Mitglieder 

0
20
40
60
80

100
120
140
160

1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011

10 ehemalige Leiter/innen arbeiten in verschiedenen 
Funktionen oder zeitweise im Stamm mit. 15 weitere 
ehem. Leiter/innen sind als „Alte Engel“ Mitglied in 
unserem Stamm. 13 Mitglieder pausieren zurzeit. 
 
9. Geschäftsführung 
 
Der Vorstand leitet den Stamm im Rahmen der Ord-
nung, Satzung und vorliegenden Beschlüsse. Auf re-
gelmäßig stattfindenden Vorstandssitzungen reflek-
tieren wir vor diesem Hintergrund unsere Arbeit und 
beziehen auch die Rückmeldungen der Mitglieder, 
der Leiterrunde und der Elternschaft ein. Mit der Lei-
terrunde entwickeln wir besonders auf dem Januar-
Wochenende die Grundlinien unserer Stammesarbeit. 
 

Als Vorstand berufen wir die Stufenleitungen nach 
einer Erprobungszeit und Anhörung der Leiterrunde 
und der Gruppenmitglieder. Hierfür haben wir ge-
meinsam mit der Leiterrunde in 2006 eine Vorgehens-
weise entwickelt, nach der wir verfahren. An die Ein-
stiegsgespräche schließt sich die Praxisbegleitung an.  
 

Die namentliche Mitgliedermeldung (NaMi) sowie die 
Ausstellung der Mitgliederausweise hat Tina über-
nommen. Den Ausweis gibt es zusammen mit unserem 
neuen Stammesaufnäher auf der Waldweihnacht. 
 
Seit dem 1.1.2011 können die Mitglieder einen Euro 
ihres Jahresbeitrags direkt auf die DPSG-Stiftung  
übertragen. Wir empfehlen dies und verweisen auf 
auf das Kreuz bei der Anmeldung bzw. die Einver-
ständniserklärung in der Mitgliederzeitschrift 3/2012. 
 
Rüsthaus bestellungen können über Fam. Proske 
abgewickelt werden; das spart Versandkosten und 
die Rabatte kommen euch und dem Stamm zugute. 
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Grundsätzlich werden sämtliche finanziellen Aktivi-
täten im Stamm über die Stammeskasse  abgewi-
ckelt und in der Buchführung dokumentiert. Die 
Kasse führt Andreas. Die Stammesversammlung 
wählt jährlich zwei Kassenprüfer. Das Finanzamt 
Hannover-Nord hat unseren Stamm mit Wirkung vom 
1.1.2012 vorläufig für gemeinnützig  erklärt. Wir sind 
damit berechtigt, Spendenquittungen  auszustellen. 
 
10. Perspektiven 
 

Workcamp: Die „Operation 
Zaunkönig“ startet am 
27.10. im Hildesheimer Wald. 
Damit 12.000 Bäume 
gepflanzt und auch geschützt 
werden, heißt es zuerst 
Gelände einzäunen und 
säubern. Noch in diesem 

Jahr gibt es zahlreiche „Das-Grüne-muss-nach-oben-
Aktionen“ vor Ort und ab Jungpfadfinderstufe laden 
wir alle Workcamper zum Mittun herzlich ein.   
 

Freiwilligendienst : Zwei unserer Mitglieder waren 
bereits zum Freiwilligendienst in Bolivien. Ab Mitte 
Januar wird Arturo Martinez Cerezo  aus La Paz für ein 
Jahr seinen Dienst in Hannover und bei uns im Stamm 
sein. Arturo, 25 Jahre, hat Musik studiert und kommt 
aus unserem Partnerstamm der Grupo Scout  Los 
Pinos . Die Finanzierung 
erfolgt durch das Bistum 
Hildesheim. Wir freuen 
uns schon sehr auf ihn 
und erhoffen natürlich 
auch Impulse für die 
Partnerschaft. 
 

Pfingsten 17.-20.5.2013: Das jährliche Stammeslager 
ist eines unserer Highlights. Wir fahren im nächsten 
Jahr nach Almke /Wolfsburg. Der dortige 
Jugendzeltplatz bietet vielfältige Möglichkeiten und 
wird deshalb häufig von Pfadfindergruppen genutzt.  
 
72-Stunden-Aktion: Zwölf Pfadfinder und Rover 
waren beim letzten Mal im Jahr 2008 begeistert 
dabei. Nun findet die 
Aktion erstmals 
bundesweit an einem 
Termin statt: 13. – 
16. Juni 2013. Unter 
dem Motto „Uns 
schickt der Himmel “ 
werden tausende 
Sozialprojekte von Jugendlichen durchgeführt. Eine 
gute Gelegenheit auch mit Nichtpfadfinder ein 
gemeinsames Projekt durchzuführen. 

Sommerunternehmen: Es wird schon fleißig geplant 
für den nächsten Sommer. Für die Jungpfadfinder 
und Wölflinge  wird das Zeitfenster auf das Ende der 
Ferien gelegt. Bitte haltet euch die Zeit vom 27.7. bis 
7.8.13 frei, damit möglichst viele von euch teilnehmen 
können. Das motiviert dann auch die Leiter!  
 

Für die Pfadfinder  ist ein Diözesanlager vom 26.8. 
bis 4.8.13 nach Skandinavien geplant und es wird 
viel Wert auf Mitbestimmung gelegt (siehe bei 
Facebook „U13“).  
 

Bei den Rovern  steht ein Bundesunternehmen an, s. 
www.rover.de . Alternativ besteht die Möglichkeit für 
die Pfadis und Rover, vom 25.7.-2.8.13 am 
Bezirkslager des finnischen Gaststammes vom 
Jamboree im Süden Finnlands teilzunehmen. Eine 
lange Anreise, die sich aber lohnen würde, 
Impressionen hierzu bei Facebook („Ilves 13 “)  
 

Die Integration der Hortkinder vom Carl-Sonnen-
schein-Haus  im Sommerlager hat allen viel Spaß 
gemacht, die Erfahrungen und der gute Kontakt 
sollen im nächsten Jahr wieder genutzt werden und 
so der Jahresaktion 2012 „Abenteuer möglich 
machen“ Nachhaltigkeit verleihen. Vielleicht können 
wir im Sommerlager oder bei einer anderen Aktion 
die CSH´ler wieder einbinden.  
 

Die Jahresaktion 2013 widmet sich „Medien und 
Identität “ und gesucht wird der pfadfinderische Weg 
in der Medienwelt. Wir gehen bestimmt ein Stück mit. 
 

Romfahrt: Die Stadt bietet unendlich viel zu 
entdecken, garantiert für jeden. 
Scouting in Rom, diesmal für Leiter/-
innen  aus Stamm und Diözese. Zeit 
zum Auftanken, Orientieren, Pilgern 
und Abenteuern. Auch am Meer und 
in Assisi, vom 3.-12.10.2013.  

 

Ach ja, das 23. Weltjamboree  ist schon 2015. Wer 
also in Kirara-hama/Japan dabei sein möchte, die 
Vorbereitungen beginnen im November 2013.  
 
Wir sind freudig gespannt und wünschen Gut Pfad! 
 
 

Tina Seidenkranz und Andreas Proske 


